
Z/um 2007)äahrıgen estenen des Kırchensaales der Bruüudergemeıne
Neuwıed und UüUktober 1985 HEO: ım Auftrag des Altesten-
TrTates der Brudergemeıne Neuwıed, Neuwıed 1985

ES gıbt och keıne MeUeTe Darstellung der Geschichte der Bruder-
gemeıne ın Europa. ıe "Hıstory OT the Moravıan Churc von a 1
Con (Vater und 1967, 1st ıne hochst ındrucksvolle /usam-
menfassung der Entwıcklung der gesamten Bruder-Uniıta Beschraäankt
Ma  _- sıch demgegenuber YgENQaUELIEL Betrac  ung auf das festläan-
dısche EuUropa, Lreten 1Ler eıt dem spateren ahrhundert ın
besonderer Weıse dıe "Ortsgemeınen” ın den Vordergrund., S1ıe bılden
eın weıtgespanntes Netz, alle Vo  —_ eınheıtlıchem Gepräge ın S1ed-
1ungsform und AÄrchıte  UT, ın L ebensformen und sozıaler Gestalt
und Vo em ın ıNnrem relıgıosen, liturgıschen und eıstıgem
Stıl Dıe meısten dıeser (ca 15) ÜOrtsgemeıinen agen ın eutschem
Sprachgebıiet oder eten eutsCcChe Sprachınseln ın fremder Umge-
bung (Zeıst, Chrıstıansfeld, arepta) Fast alle agen abseıts,
meıst auf dem Tea e1nes größeren utes, gelegentlıch ım nsCcC

1Ne kleıne Res1ıdenz (  ersdorf), eın Schloß Zeıst) der
auch anz : abseıts (Sarepta). Auch das "Rohmısche Dorf”" ın euU
l1ag ursprunglıch auf solchem utsland, außerhal Vo  a Berlın Dıe
einzıge usnahme ıst Neuwıed eın, dıe eschlossene Geme1in-
de als Karıee ın das ratıonalıstiısche chachbrettmuster e1ner
Resıdenzstadt des Jahrhunderts eingefugt Wa

Dıe Geschıchte der eınzelnen rtsgemeınen 1T Voraussetzung und
amı notwendıge Vorarbeıit f UT ıne Geschıchte der Brudergemeıne
ın Europa; be1ı er Fınheitlıchkeit des eprages doch ]ede
rtsgemeıine ihre eıgene Indıvıdualıtat. S0 en W1LT ıne 5@-—
SCHIE VO  — Sarepta Vo  . Herw1ıg Hafa, 1ıNe Dıssertatıon VO  . 1936,
dazu als Erganzung eınen Aufsatz VvVo  _ Wınfred (Transactıons
of Hıstorıcal Socıety, vol XXIL, PeLT. azareth, Pa., Dazu
neuerdıngs 1Ne dreıbäandıge Geschıchte von Chrıstiansfeld (vgl
Unıtas Fratrum, Heft 17) Im ubrıgen gıbt neben Einzelunter-
suchungen, dıe Zanl, nNıC ımmer uvalıtat, ım Zunehmen sSınd,
dıe ubılaumsschrıften der eınzelnen rtsgemeınen, dıe N1ıC An-
Spruch autf strenge Wissenschaftlichkei erheben kKOönnen, dıe aber
mannıgfaches zuverlässiges historisches aterıa nthalten In
dıesen Zusammenhang gehort dıe angezeıgte TOScChure.
er den darın ntha  enen Tti1LlıkKeln ım Vordergrund natur-

gema der „  aa S0 fındet Marl darın eınen Beıtrag uber auge-
schıchte, Ausgestaltung und beteılıgte Personen (D KTr1e9g), eınen
alteren Artıkel ber Grundsteınlegung und Einwelıhung (W
reute und ıne Darlegung uber den Saal als USCTUC und Rahmen
des 1ıturgıschen Lebens ım Z7eıchen errnhutıscher Frömmıgkeıit (S
Bayer) D)azu omm dıe Beschreıbung esonderer Ereign1sse: eın
Hochwasser 1784 (W Polke), eın verheerender Blıtzschlag 1933 (H
Merıan) 111e ewegen und ıne gewıchtıge orıgınale Quelle ınd
Brıefe Vo  —- Gberhard Reichel (1944/45), dem amalıgen Ted1ger, QqUSs
der Zeit, ın der der Saal der Bekennenden Kırcne ZUL1I Mıtverwendung
r  H Verfügung geste WUuTrTde, und QUSs der Z7eıt der Rombenalarme
mıt Gottesdiensten ın e1nem Kellergewölbe, der " ryptall s mıt e1Ner
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UTC dıe Not gezeıchneten OÖkumene. Weıtere Aufsatze gehen uber
dıesen Rahmen NıNaUS. Der Neuwıeder läserchor W1LTd ın Zusammen-
hang geste mıt den Bläserchoören der Brudergemeıne ınsgesamt (N

Fıne Zusammenstellung VOorn /Z/ıtaten QUuUS 26) Re1ıse-
erıchten uber dıe Brudergemeıne Neuwıed Vo 1750 D1s Fnde
Jahrhundert (nıcht: 1Ss 1766") vermıttelt ındrucke GU:  N der 1C
ebıldeter Besucher, aTrunter boethe, Johanna VO|  3 eın, Johanna
enrıette Schopenhauer (F.W Kupfer) Als Erganzung seı auf den
Aufsatz Vvo Langner, Fıne rtsgemeıne 1800 (Unıtas Fratrum,
H Vverwıesen. UÜberraschendes brıngt e.1n Aufsatz ıe Eng-
lLänder ın Neuwıed" (M o0er1e. auf TUn bısher unbekannter
Quellen, dıe dıe erfasserın ın England vorgefunden nhat FS bıeten
ıcn darın eiındrucklıche I11li1ustratıonen zu  =3 Herrnhuter chul- und
Erzıehungswesen ın Neuwıecd und dessen Ausstra  ungen nach England

Z7/wWwe1 Artıkel ber den ehemalıgen und den gegenwartıgen Gottes-
aCker der bemeıne, SOW1e | i1sten der redıger und orsteher eıt
der TUundung (D T1eEg, Polke) nthalten ın Verbındung mıt
Kurzbıographıen Vo em A- und famiıliengeschichtlıches
aterıa
es ın em bıetet sıch auf 147 Seıten dıeser freundlıch

aufgemachten Broschure eın Dunter Strauß von Berıchten, Darstel-
Lungen, Mıszellen verschıedenen ewıchts, dıe den begenstand, dıe
Gemeıne Neuwıed, VOT/ verschıedenen Seıten her beleuchten, nTe-
gung und Vorarbeıt FUr ıNe esch  chte dıeser Brüdergemeıne.
Stegen-Eschbach ns-Walter Frbe


